
Interview – Alles Wissenswerte zur Digitalen Signatur
Mit der Technischen Richtlinie 5.0 kommt die Digitale Signatur. LÖWEN ENTERTAINMENT hat sich dabei für einen 
starken Partner entschieden: die Bundesdruckerei. Arthur Stelter, Leiter Produktmanagement bei LÖWEN, erläutert die 
Vorteile der Lösung.
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Wie kann man sich die Funktionsweise der Digitalen Signatur vorstellen?
Die Digitale Signatur mit dem Zertifikat der Bundesdruckerei gewährleistet bei NOVO- und Crown-Geräten, dass die steuerlich  
relevanten Daten nachweislich valide sind. Das funktioniert folgendermaßen: Für jedes Gerät wird jeder Transfer vom Geldspeicher in die 
Spielewelt – also der Einsatz – und der Rücktransfer – also der Gewinn – erfasst. Aus der Summe der Einsätze abzüglich der Summe der 
Gewinne kann so der Saldo 1 berechnet werden. Jetzt kommt der entscheidende Punkt: Diese Werte sind in eine sogenannte Eingangs- 
und Ausgangssignatur im Datei-Dokument eingebettet. Durch ein spezielles Verschlüsselungsverfahren garantiert die Bundesdruckerei,  
dass die Daten und damit letztendlich der Saldo 1 nicht verändert werden können. Denn jede Abweichung der Werte würde beim  
Abgleich mit den einmal erstellten Signaturen sofort auffallen. Wird dieses Datenpaket exportiert, erhält sowohl der Aufsteller als auch 
ein Finanzprüfer die Möglichkeit, den Saldo 1 sicher zu überprüfen. 

Welche Vorteile bietet die Digitale Signatur für Aufstellunternehmer?
Als Aufstellunternehmer bekommt man dadurch ein Höchstmaß an Rechtssicherheit. Denn ein ganz entscheidender Vorteil ist, dass 
wir zusammen mit der Bundesdruckerei ein absolut sicheres Verfahren erarbeitet haben. Das hat Gewicht und bietet Aufstellern die  
bestmögliche Grundlage bei Fragen von Kontrollbehörden oder Wirtschaftsprüfern. Diskussionen über die Richtigkeit der Daten werden 
mit der Digitalen Signatur schon im Keim erstickt. Zweiter Vorteil: Standzeiten von Geräten lassen sich über die fortlaufende Aufzeich-
nung lückenlos nachweisen. Fragen dazu, ob das Gerät nicht doch bespielt wurde, sind damit endgültig vom Tisch. Ein zusätzlicher Vor-
teil für den Unternehmer ist, dass er auch intern seine Prozesse exakt nachvollziehen kann. Unregelmäßigkeiten bei den Buchungsdaten 
und seinem Betriebsergebnis fallen ihm mit der Digitalen Signatur sofort auf. Denn an diesen Daten gibt es nichts zu rütteln. 

Bringt das aus Ihrer Sicht einen Wettbewerbsvorteil für Unternehmer, die sie nutzen?
Die Digitale Signatur wird eine „Zwei-Klassengesellschaft“ hinsichtlich der steuerrelevanten Daten mit sich bringen. Auf der einen Seite 
die digital signierten, verlässlichen und einfach zu prüfende Daten, auf der anderen Seite die herkömmlich erhobenen Daten. Die Finanz-
ämter werden irgendwann konsequent die digital signierten Daten einfordern. Denn damit liegen ihnen Daten mit einem Zertifikat der 
Bundesdruckerei vor, die ein sofort nachvollziehbares, valides Betriebsergebnis liefern. Das ist das eine. Das andere ist, dass der Auf-
steller durch die neue Form der Daten-Aufbereitung einen noch besseren Einblick in seine Geräte erhält. Etwa über die Buchungszeiten 
oder das Spielverhalten und vieles mehr. 

Welche Risiken ergeben sich für Aufsteller, die nicht die digital signierten Daten verwenden?
Über ihnen schwebt immer das Damoklesschwert der Steuerschätzung. Mit der Digitalen Signatur reduziert man die Gefahr der  
Steuerschätzung natürlich ungemein. Viele Ämter werden schon bald wissen, dass die NOVO- und Crown-Produkte das liefern können  
und selbstverständlich auch bei anderen noch genauer hinsehen. Denn die Digitale Signatur wird sich als neuer Standard der fis- 
kalischen Prüfung etablieren. Hat man diese gesicherten Daten nicht, wird man sich hingegen unweigerlich vermehrt Fragen stellen 
müssen. Wie überall im Leben, fährt man mit der „Ersten Klasse“ immer am besten.


